
Informationen zum Weltgebetstag der Frauen am 6. März 2020
Pfarreiengemeinschaft Unter-, Oberbilk, Friedrichstadt und Eller-West
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Bildtitel "Rise! Take Your Mat and Walk", Nonhlanhla Mathe, © Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.



G����� Ö���������� F��������������� ������������ F����� Der Weltgebetstag setzt sich dafür ein, dass Deutschland auf einen Teil
der Schuldenrückzahlung verzichtet. Stattdessen soll die Regierung von
Simbabwe dieses Geld in einen unabhängigen Fonds für die Förderung
von Frauen- und Gesundheitsprogrammen einzahlen. Die Programme
werden zusammen mit Organisationen der simbabwischen Zivilgesell-
schaft ausgewählt und umgesetzt.
Das als Erlaßjahr2000-Kampagne entstandene Bündnis erlassjahr.de
kämpft für faire Finanzbeziehungen zwischen reichen und armen Ländern,
insbesondere für ein geordnetes Insolvenzverfahren für hochverschuldete
Staaten. Das Bündnis unterstützt den Weltgebetstag. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
https://weltgebetstag.de/aktionen/gesundheit-statt-schulden/

In einem zentralen Vorbereitungstreffen auf Stadt-Ebene haben sich die
Frauen der katholischen und evangelischen Gemeinden am 25. Januar in
der Dreifaltigkeitsgemeinde auf diesen Tag eingestimmt.

Der Weltgebetstag der Frauen ist die größte öku-
menische Basisbewegung von christlichen Frauen.
Seit 1927 feiern an jedem ersten Freitag im März
Frauen auf der ganzen Welt ökumenische Gottes-
dienste in den Gemeinden.
Es ist viel mehr als „nur“ ein Gottesdienst.
Beim Weltgebetstag teilen Frauen in aller Welt miteinander ihre Hoffnun-
gen und Ängste, ihre Freuden und Sorgen, ihre Möglichkeiten und Bedürf-
nisse. Der Weltgebetstag macht neugierig auf Leben und Glauben in an-
deren Ländern und Kulturen.

Jedes Jahr wird ein anderes Land in den Mittelpunkt gestellt und die Litur-
gie wird von den Frauen des ausgewählten Landes gestaltet.
Es bedarf in den Gemeinden intensiver Vorbereitungen, um diesen Tag
feiern zu können. In Seminaren und Workshops erhalten die Frauen Infor-
mationen über das jeweilige Land, über seine Geschichte, Geografie, Poli-
tik, Wirtschaft, Kultur, Religion, Musik und seine kulinarischen Genüssen.
Bei der Vorbereitung liegt der Fokus auf der Lebenssituation von Frauen.
In vielen Gemeinden findet vor oder nach dem ökumenischen Gottes-
dienst ein gemütliches Beisammensein statt; oft wird dabei auch ein ge-
meinsames Essen angeboten. Dazu werden Speisen und Getränke nach
ausgewählten Rezepten aus dem präsentierten Land gereicht.
Informiert beten – betend handeln, unter diesem Motto steht der
Weltgebetstag der Frauen.

Sigrid Dickopp

Auch in unserer Pfarreiengemeinschaft gibt es seit vielen Jahren in Ko-
operation mit den evangelischen Nachbargemeinden besonders gestaltete
Gottesdienste am Weltgebetstag.

Am 6. März 2020 werden zwei ökumenische Gottesdienste angeboten:

Um 17 Uhr in der evangelischen Friedenskirche, Florastraße:
Anschließend gibt es ein Abendessen im Gemeindesaal der
Friedenskirche. Die Frauen der kfd St. Martin, der kfd St. Peter
und der evangelischen Friedenskirchengemeinde bereiten den
Tag gemeinsam vor.

Um 18 Uhr in St. Pius X., Wormser Weg:
Anschließend laden die Frauen der kfd St. Pius X. und der
ehemaligen evangelischen Jakobus-Gemeinde zu einem Tref-
fen im Pfarrsaal ein. Dort werden Speisen aus Simbabwe an-
geboten.

Am 13. Februar 2020 besteht für Interessierte um 14.30 Uhr Gelegenheit
im neu gestalteten Seniorenraum, Am Schabernack 37a, Lieder für die
Gottesdienste einzuüben und Informationen über das Land Simbabwe zu
erhalten.

S�������

In diesem Jahr ist Simbabwe im Mittelpunkt des
Weltgebetstag. Simbabwe gehört zu den Län-
dern mit den höchsten Schulden - weltweit.
Entstanden sind die Schulden durch jahrelange
Misswirtschaft, Korruption und verfehlte Refor-
men, die vom Internationalen Währungsfonds
auferlegt wurden. Alleine gegenüber Deutsch-
land hat Simbabwe rund 730 Millionen Euro
Schulden. Das sind Schulden in einer Höhe, die
das Land vermutlich nie zurückzahlen kann.
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Gott, Du Quelle unserer Kraft, wir danken Dir.
Du verwandelst das Samenkorn zur Frucht.
Du nährst und erhältst uns.
Du bist bei uns auf einfachen und schwierigen Wegen
und machst uns fähig, einander zu begleiten.
Wir bitten Dich, lass uns Deiner Kraft vertrauen,
die sich des Kleinen annimmt
und die aus zaghaften Anfängen
Wunderbares wirken kann.
Sei uns nahe, leite und bewege uns.
Wie aus den Körnern vieler Felder das Brot wird,
so mache aus uns vielen eine Gemeinschaft,
Zeichen der Hoffnung in dieser Welt.
Amen
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Beim Weltgebetstag ...
… bekräftigen Frauen in aller Welt ihren Glauben an Jesus Christus.
… teilen Frauen in aller Welt miteinander ihre Hoffnungen und Ängste,
ihre Freuden und Sorgen, ihre Möglichkeiten und Bedürfnisse.

Durch den Weltgebetstag werden Frauen ermutigt, ...
... die ganze Welt wahrzunehmen und nicht länger isoliert zu leben;
... sich durch die Glaubenserfahrungen von Christinnen anderer Länder
und Kulturen bereichern zu lassen;

... die Belastungen anderer Menschen auf sich zu nehmen und mit ihnen
und für sie zu beten;

... sich ihrer Gaben bewusst zu werden und sie im Dienst der Gesellschaft
zu nutzen.

Beim Weltgebetstag bekräftigen Frauen, ...
... dass Gebet und Handeln untrennbar sind und dass beide einen nicht zu
ermessenden Einfluss in der Welt haben.
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